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A n /

H r u s a d r e s s e :
Klosterstraße l4
48431 Rheine

V E R M E R K
Statische Überprilfung der Deckentragkonstruktion in Sporthallen der Stadt Rheine

Am 23.01.2006 fand ein Erörterungsgespräch zwischen Herrn Dipl.-Ing. Heider vom Ing.-Büro

ftir Statik in Neuenkirchen statt.
Aufgrund des Einsturzes der Dachkonstruktion der Eissporthalle in Bad Reichenhall und der ge-

rp.trtrn Hallen in Dülmen, sollen die Deckenkonstruktionen der Sporthallen und div. Aulen un-

tersucht werden.
Es bestand Einvernehmen darin, dass die Hallen in folgender Reihenfolge überprüft werden:

Hallen mit Holzleimbindern
Hallen mit Holz- bzw. Stahlfachwerken
Hallen mit Spannbeton- bzw. Stahlbetonbindern

Die Abrechnung erfolgt auf Basis der üblich vereinbarten Stundenlohnsätze.

Vorgehensweise:
-Begutachtung der Tragkonstruktion vor Ort. (Bestandsaufirahme u. Fotodokumentation)
(Die notwendigen Öffirungen in der Unterdecke werden von den Handwerkem der Techni-
schen Betriebe hergestellt).
- Überprufung der statischen Berechnung
- Erstellung einer gutachterlichen Stellungnahme je Objekt

Die Erstellung der Gutachten für die Hallen mit Holzleimbindern erfolgt bis zum Ende der 5 KW
2006. Die Stellungnahmen der übrigen Hallen erfolgen sukzessiv.

T e l e k o m m u n i k a t i o n :
Telefon 05971 939-0
Fax 059'll 919-233

K o n t e n v e r b i n d u n g e n :
Stadtsparkasse Rheine
Postgiroamt Köln

Kro. t7 517 BLZ 403 500 05
Kto. 296 19-501 BLZ 370 100 50
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Die Liste der zu überprüfenden Hallen ist als Anlage beigefüg1'

Im Auftrag
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